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Amtliche Bekanntmachungen
Bei den in der Zeit vom 14 bis mit 23 November

1887 stattgehabten Ergänzungs und Ersatzwahlen für die
Stadtverordneten Versammlung sind zu Stadtverordneten
gewählt

I Für die Zeit vom 1 Januar 1888 bis
iMmo 18NF

L von der III Abtheilung
im 1 Bezirk Rentier Gustav Senfs

2 Maurermeister Albert Heiser
3 Kaufmann Wilhelm Welsch
4 Ferd Tombo5 Brauerei Direktor Ad Görlitz

L von der II Abtheilung
Kaufmann Klinkhardt
Justitzrath Herzseld
Maurermeister Friedrich
Rentier Bonstedt
Rentier Colla

L von der I Abtheilung
Sanitätsrath Dr Hüllmann
Commerzienrath Dehne

Professor Dr Dittenberger
Rentier Simon
Professor Dr Löning
SS Für die Zeit bis M I8SI

von der III Abtheilung 3 Bezirk
Stärkefabrikant C Schmidt

von der I Abtheilung
Kaufmann H Werther

Gegen die Gültigkeit der Wahlen kann innerhalb zweier
Wochen nach Bekanntmachung des Wahlergebnisses von
jedem stimmfähigen Bürger Einspruch bei der unterzeichneten
Behörde erhoben werden

Halle a S den 25 November 1887
Der Magistrat

Ailsschrewimg
Die Herstellung der Gas und Wasserleitung für die

Volksschule ander Liebenauerstraße veranschlagt zu 1026 M
foll im Wege der Wettbewerbnng vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den S Dezember e Vorm AO Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 28 November 1887
Der Stadtbauraih

Lohausen

ÄKS Ä r KM MÄ UMMhMg
Standesamt Halle a S Meldung ssm 26 Novrmb

Aufgeboten Der Bäcker Friedrich Berger Radegast und
Friederike Emma Äuguste Pirl Wettmerstr 38 Der Lehrer
siusr Joachim Friedrich Behrens Halle und Friederike Auguste
Sophie Klara Schäfer Lauchstädt

Eheschließungen Der Kaufmann Christian Hermann Beut
ler gr Brauhausg 9 und Marie Martha Trautmann große
Brauhausg 21 Der Schlosser Ernst Hermann Weidlmg
Ackerstr 6 und Hilda Friederike Luther Dessauerstr 5 Der
Schuhmacher Franz Wilhelm Riemer Töpferplan 7 und Wil
helmine Luise Auguste Noth Markt 24 Der Hilfs Steuer
Auncher Karl Wilhelm Strebe Schmeerstr 35M und Marie
Friederike Caroline Schöne Meckelstr 18 Der Markthelfer
Emil Bernhard Frenze Leipzig nnd Hermine Emilie Albine
Ottile Saxe Merseburgerstr 25

Gebore Dem Handarb August Michalke Diemitz 1 T
Anna Marie Dem Zimmermann Friedrich Hofmann IV
Vereinsstr 4 1 S Karl Alexander Dem Eifenbahn Sta
tions Afsistent Hugo Prüfer Blücherstr 9 1T Gertrud Frieda
Elilabet Dem Schlosser August Berner kl Brauhausg 22
1 T Anna Johanne Klara Dem Schlosser August Steinecke
Bäckerg 7 1 T Anna Lina Klara Dem Handarb Karl
Liebrenz Wörmlitzerstr 3l 1 S Friedrich Wilhelm Hermann

2 unehel S 2 unehel T
Gestorben Des Handarb Ernst Eley T Marie Luise

Emma 4 I 5 M 2S T Hoher Kräm 3 Des Handarbeiter
Anton Ebel T Anna Luise Margarethe 2 I 7 M 4 T
Steinweg 43Z44 Des Handarb Karl Thon T todtgeboren
Kuttelhsf 6 Des Dachdecker Julius Zwarg T Martha
Emma 2 M 28 T Saalberg 8 Die Ww Johanne Brömme
geb May 86 I 6 M 27 T Lindenstr 16

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Bauchfellentzündung 2 Entkräftnng 5 Schlagfluß 2 Keuch

husten Darmkatarrlz 2 Krämpfe 2 Magenleiden 1 Diphthe
ritis 3 Herzlähmung 1 Nierenentzündung 2 Lungenschwind
sucht 5 Blutvergiftung 1 Luftröhrenentzündung 1 Blntgefchwulst
1 Alterschwäche 2 Hirnhautentzündung 1 Gehirnentzündung 1

Im Ganzen 33
Darunter befinden sich 3 in hiesigen Krankenhäusern verstor

bene Ortsfremde
Standesamt Giedichenstein Meld v 26 November

Geboren Dem Buchhändler I G F Knoche 1 T Böckstr
6 Dem Maurer F L Germer 1 S Hohestr S Dem
Töpfer I H Plorin 1 T Hohestr 12 Dem Schuhmacher
F A Pforte 1 T Brunnenstr 28cl

sDas Gemälde Uors ist nunmehr
im städtischen Museum angekommen und wird vom Diens
tag Vormittag an zu besichtigen sein Wir verweisen auf
die betreffende Ankündigung im Jnseratentheil

sSitzung des Bürgervereins für städt In
teressen Nach einem kurzen Rückblick auf die letzten
Stadtverordnetenwahlen bei welchem u A auch zum
Ausdruck kam daß in städtischen Angelegenheiten keinerlei
politische Meinungen ausschlaggebend sein dürfen wurde

mitgetheilt daß die Vorstandswahl in einer der nächsten
Vereinssitzungen vorgenommen werden soll Der Per
sonenwechsel bei Kommando der städt Feuerwehr erfuhr
eine eingehende Besprechung Herr Zabel hat sein Amt
als Direktor der städt Feuerwehr niedergelegt und ist
Herr Stadtbauinspektor Rückert zum ersten und Herr
Architekt Stengel zum zweiten Direktor der städtischen
Feuerwehren ernannt worden Die Stelle eines städtischen
Feuerwehrdirektors ist ein Ehrenamt und erhält der In
haber keinerlei Entschädigung Daß der ohnehin schon
vielbeschäftigte Herr Bamnspektor Rückert mit diesem Amte
betraut worden sei dürfte seine Bedenken haben weil sich
derselbe noch keinerlei Praxis auf diesem Gebiete erworben
haben foll und er sich dieselbe erst erwerben muß außer
dem stehe zu erwarten daß es ihm in der Folge unmög
lich sein werde sein Amt als städt Bauinspektor ohne
einen Assistenten noch fernerhin zu verwalten Bei Be
sprechung der neuen Siadtverordnetenvorlagen wurde ge
sagt daß man bei den baulichen Einrichtungen auf dem
Südfriedhofe unterlassen hat einen Schuppen für Aufbe
wahrung der Bahren Werkzeuge u f w zu erbauen und
soll diese Versäumniß nachgeholt werden Zu diesem Bau
werden 2000 Mark gefordert Die Finanzkommission ist
mit der Höhe dieser Summe nicht einverstanden und wird
dieselbe deshalb der Stadtverordnetenversammlung em
pfehlen diese Vorlage an den Magistrat zurückzugeben
mit dem Ersuchen eine weniger kostende Vorlage zu machen

Was die Ermäßigung des Gaspreises für den Gas
verbrauch zu gewerblichen Zwecken anlangt so soll
um das Kleingewerbe gegen die Großindustrie zu
schützen der Preis des Kubikmeters Gas von 18 Pfen
nige auf 13 /z Pfennige herabgemindert werden In
andern Städten werden zu gewerblichen Zwecken durch
chuittlich 14 Pfennig für das Kubikmeter erhoben
Gestreift wurde ferner die Personenfrage bei der bevor
vorstehenden Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden in
der Stadtverordnetenversammlung Der Etat für die ge
werbliche Zeichenschule gab Veranlassung zu einer Reihe
einschlägiger Mittheiluugen Die gewerbliche Zeichenschule
erfreut sich infolge der Jnnnngsbewegungen einer stetig
wachsenden Frequenz so daß die Lehrkräfte nicht mehr
hinreichen Auf einen Lehrer kommen jetzt 50 Schüler
Es steht deshalb für das Jahr 1888/89 eine Reorganisa
tion der gewerblichen Schule bevor und soll eine Verleg
ung der Räume stattfinden Ausersehen ist hierzu die
neue Schule in der Halle Auch in der lateinlosen Real
schule macht sich eine Schülerüberfüllung geltend und dürfte
es als wünschenswerth erachtet werden daß man den ge
machten Erfahrungen zufolge um auch fernerhin günstige
Erfolge zu erzielen die Klassen nicht überfüllt und etwa

Theater IenMeiM
Romeo und Julia Der Bühnenerfolg dieser

Shakespeareschen Tragödie beruht im Wesentlichen auf
einer dem Stimmungsgehalt der Dichtung gerecht werdenden
Regie und auf einer interessanten und hinreißenden Dar
stellung des Liebespaares Was zunächst die Nise so sosys
betrifft so muß hervorgehoben werden daß nichts verab
säumt worden war um den Likbenden eine charakteristische
und stimmungsvolle Folie zu geben Die geschickt arup
pirten keck ausgeführten Straßenkämpfe welche den Haß
der feindlichen Häuser veranschaulichen traten in den rich
tigen wirkungsvollen Gegensatz zu den Liebesscenen Das
war in der That eine lustathmende verschwiegene Sommer
nacht die Romeos und Julias Liebesgeflüster in sich auf
nahm das war in dem Helldunkel der Situation ent
sprechendes Brautgemach welches durch die decenten Spuren
heimlich genossener Umarmungen einen eigenthümlichen
Reiz erhielt ebenso wirksam war die Gruftscene componirt
welche wirklich den eisigen Hauch des Todes athmete bis
sie den Liebenden zum süßen Brautbett wurde Was
zunächst die Darstellung der Julia anbelangt so kann man
was die Aspirantinnen für diese Rolle an unserer Bühne
betrifft von einem smdarras äo ricllssss reden Nicht
weniger als vier studirte Julien darunter eine bedeutende
Künstlerin wie Julia Behre mochten gewiß vorgestern
ihre Augen in spannungsvollem und rivalisirendem
Interesse auf die jugendliche Vertreterin der Rolle richten
welche die Direction zunächst für diese schwierige Aufgabe
auserkoren hatte Wir hatten Fräulein Seldburg bis
her immer nur im naiv sentimentalen Genre wirken sehen
ihre Julia zeigte daß auch weibliche Charaktere größeren
Stils nicht ganz außerhalb ihres Bereichs liegen Die
Leidenschaft der heißblütigen Italienerin blieb sie uns frei
lich schuldig es lag ein nordisch kühles Timbre über ihrer
Julie welches mit dem blitzartig ruflodernden Gefühl

das einschlägt noch eh man sagen kann es blitzt nicht
recht vereinbar erschien dies trat besonders in der Scene
hervor wo JuliaVie Todesbotschost Romeos zu hören glaubt
und in der Strickleiterscene zu Tage die in ihren raschen
Stimmungswechseln mit einer ganz anderen flammenden
Muth gespielt werden müssen als sie Fräulein Seldburg s
zartem Temperament und Organ vorläufig zu Gebote
steht Dieses Feuer das im Blute stecken muß wird durch
keine noch so stürmische Umhalsung des geliebten Mannes
ersetzt Um so reizender fanden wir sie in den lyrischen
Stellen der Balkonscene und im Brautgemach hier ver
einigten sich Poesie der Empfindung und liebreizende Er
scheinung zu einer unwiderstehlichen Wirkung Aner
kennend ist auch das Spiel der jungen Dame dem Vater
gegenüber und von dem Nehmen des Schlummertrankes
hervorzuheben das von Todesahnung durchschauerte
Schwanken zwischen Sein und Nichtsein gelang ihr vor
trefflich hier kamen Töne zum Vorschein welche sich dem

großen Stil der Tragödie näherten Wie wir hören hat
Frl Seldburg die große Rolle in zehn Togen studirt
was sie bot konnte daher nur eine Skizze der Julia sein
die in ihrer sympathischen Anmuth und Jungfräulichkeit
des freundlichsten Eindrucks nicht entbehrte und vom
Publikum beifällig aufgenommen wurde Ein feuriger
poesievoller Romeo war Herr Kester Der Künstler
hat in dieser Rolle bewiesen daß er nicht nöthig hat nach
berühmten Mustern zu arbeiten er besitzt genug schau
spielerische Individualität um aus dem Borne seines eige
nen Gezühls nnd Phantasielebens heraus einen echten
Romeo zu schaffen Hier fand die wildrasende Leiden
schaft ebenso wie die zarte Poesie der Liebe ihren ent
sprechenden Ausdruck Höhepunkte der Leistung waren
die Balkonscene und der leidenschaftliche Paroxismus bei
Pater Lorenzo nur rathen wir dem Künstler sich an
solchen Affektstellen etwas mehr im Zügel zu halten
Ueberhastung zu vermeiden Hrn Kesters Romeo errang
warmen wohlverdienten Beifall Von den übrigen Rollen
steht uns zunächst der kindisch eigensinnige Greis Capulet des
Herrn Patry als ein gut gezeichnetes Charakterbild vor
Augen Lob verdient ebenfalls Herr S pr 0 tte als sarkastischen
Plauderer Mercntio der sür das duftig heitere Märchen
von der Fee Mab den richtigen Accent traf vielleicht hätte
er in seine Stelbescene noch etwas mehr Humor hinüber
retten sollen Mercntio stirbt unseres Trachtens mit
einem halben Lächeln auf den Lippen An Hrn Schmidt
Tybalt vermißten wir die sonst mit so feinem Verständ

niß gewählte Maske Tybalt darf nicht aussehen wie
ein prosessiomrter Klopffechter er ist der Neffe Capulets
ein veronefischer Nobile Auch Herr Müller sonst
ein trefflicher Pater Lorenzo hatte es mit der Maske
nicht getroffen Der alte Vertrauensmann darf nicht mit
einem Jntriguantenprofil gespielt werden ein würdiger
Bart ist hier unerläßlich wiederum ein Beweis wenn
es deren noch bedürfte daß nichts nebensächlich in der
Kunst ist Die lüsterne Schwatzhastigkeit von Julias
Amme kam in der derb humoristischen Darstellung der
Frau Dub zu drastischer Wirkung die nur an einer
Stelle das für die Nacktheit Shakespearischer Ausdrucks
weise nicht genügend abgehärtete Publikum zu verletzen
schien Vemerkenswerth war die passive Komik des Hrn
Martin Klein als Diener der Amme Befriedigende
Leistungen boten Herr Pfeiffer als Montague Herr
Kirsch als Paris Herr Friedau als Herzog von Verona
und Frau P s und Kühnau als Mutter Julias Für die
kleineren Rollen des Apothekers und des Bedienten Ro
meos erwiesen sich die Darsteller als nicht ganz ausreichend
Die Tragödie erzielte einen starken Erfolg der in mehrfachen
Hervorrufen der Hauptdarsteller gipfelte Für die scenische
Einrichtung des Werkes welche sich alle Vortheile des
Asphaleia Systems geschickt zu Nutze gemacht hatte
sowie sür die sehr sorgfältige und geistvolle Einstudirung
des Ensembles gebührt Herrn Director Deutschinger

warme Anerkennung In dieser trefflichen Gestalt dürfte
die Tragödie ein Magnet sür unsere Bühne werden Merk
würdiger Weise ließ der Besuch der oberen Ränge welcher
sonst bei classischen Stücken den Ausschlag zu geben pflegt
bei der Premisre sehr zu wünschen übrig während die
besseren Plätze gut besetzt waren Sollte sich auch hier
in Halle wo bisher der Sinn für ernste classische Kunst
ein so reger war der Geschmack des breiteren Publikums
dem leichten trivialen Genre mehr und mehr zuwenden
Hoffen wir daß eine vermehrte Antheilnahme dieser Kreise
an den classischen Darbietungen unseres Stadttheaters
diese nur allzu naheliegende Befürchtung widerlegen möge

Ilrbaniis

Die Auber sche Oper Stumme von Portici ging
gestern Sonntag Abend in noch abgerundeterem Ensemble
und bei trefflicher Disposition der Mitwirkenden vor gut
besetztem Hause zweitmalig in Scene Sowohl die Ver
treter der Hauptparthien als die wiederum excellenten
Chöre fanden lauten äußeren Beifall Für nächsten
Dienstag ist eine Wiederholung der mit so viel Beisall
aufgenommenen Mehul schen Oper Joseph in Aegypten
angesetzt die Besetzung ist dieselbe wie bei der Premiere
Nächsten Mittwoch wird auch unser Publikum Gelegenheit
haben die O Vur Symphonie von R Wagner die in
verschiedenen Städten bereits mit großem Erfolg zur
Aufführung gebracht wurde im Theater kennen zu lernen
Sie bildet den 2 Theil des zum 30 November angesetzten
großen Theater Symphonie Concertes während der erste
aus folgenden Nummern besteht Für Orchester 3, Vor
spiel aus Parsival b Trauermarsch aus Gottesdäm
merung Richard Wagner Frl Goldsticker singt die
große Arie aus Rienzi Frl Mitschiner das Mignon
lied von Liszt Kennt ihr das Land wo die Citronen
blühen Eine weitere Nummer bildet das Ständchen
von Liszt ein Doppelquartett mit Tenorsolo letzteres
gesungen von Herrn Kammersänger Koebke Ferner ist
Brahms mit zwei gewählten Quartetten vertreten Der
Gang zum Liebchen und Neckereien gesungen von den
Damen Frl A Mitschiner Frl Goldsticker und den
Herren Koebke und Uttner Das Arrangement der Piecen
am Klavier hat Herr Kapellmeister Krzyzanowsky über
nommen Der Flügel ist aus der hiesigen Filiale von
Blüthner in Leipzig Den Schluß des I Theiles bildet

das berühmte Quintett aus den Meistersängern Selig
wie die Sonne meines Glückes lacht mit Begleitung
des Orchesters gesungen von Frl Mitschiner Goldsticker
und den Herren Koebke Müller und Wankmiller Das
vollzählige Orchester ist während des ganzen Abends auf
der Bühneplacirt Nach dem Vertrage mitDirectorStägemann
in Leipzig kann die L Vu r Symphonie hier nur ein
malig zur Aufführung kommen woraus wir das Publikum
hiermit ganz besonders aufmerksam machen wollen Am
nächsten Freitag findet außer Abonnement eine Wieder



50 und mehr Schüler in einem Klaffenraume unterbringt
Angedeutet wurde daß Stimmen dafür laut werden die
gewerbliche Zeichenschule in der Folge in ausgedehnter
Weise zu reorganistre und vielleicht gar mit der Erricht
ung einer Bauhandwerkerschule wie sie beispielsweise in
Höxter und Holzminden prosperirt vorzugehen

sDie Königl Regierung zu Merjeburg Abtheil
ung für Domainen Forsten etc hat wie wir hören den
Zuschlag zu der abgegebenen Pachtgeboten auf die in
Diemitzer Flur,5 belegenen domainenfiskalischen Ackerpläne
von zusammen 11,202 lls Größe weil viel zu niedrig
nicht ertheilt und wird darum in dieser Angelegenheit ein
weiterer dritter Termin anberaumt werden wenn nicht
vorgezogen wird den Acker unter der Hand zu verpachten
Der betreffende Acker in cr 17 Parzellen getheilt haben
bisher die Kohlgärtner i Diemitz in Pacht gehabt

fDas Presbyterinm der hiesigen königl Schloß
und Domkirche giebt den Abschluß der 1336iger Gemeinde
und Kirchenkassen Rechnung bekannt dem Folgendes zu ent
nehmen ist 1 Gemeinde Kasse Einnahme 86240,16 Mk
Ausgabe 79017,10 Mk Bestand 7223,06 Mk An Kirchm
steuern sind gezahlt worden im Ganzen 4334,03 Mk 3 pCl
der klassificirten Einkommensteuer Die Grundstücke derDom
gemeinde als Predigerhaus im Domhofe Predigerhaus in der
kleinen Klausstraße Hospital m der Heurietteustraße und Acker
stehen insgesammt mit 166171 Mk zu Buche die Einnahme
durch Legate beziffert sich auf 100530,19 Mk Von dem Ge
sammtvermögen in Höhe von 274020,25 Mk gehen ab die
Schulden der Gemeinde mit 40350 Mk so daß ein Reinver
mögen von 233 670,25 Mk verbleibt oder gegen das Vorjahr
ein Mehr von 2561,39 Mk 2 Kirchenkasse Einnahme
20406,56 Mk Ausgabe 16493,15 Mk Bestand 3913,41 Mk
Die Grundstücke als Kirchen und Küsterhaus stehen mit
437370,60 Mk zu Buche An Aktiven sind vorhanden 63395,43
Mk Das Gefammtvermögeu dieser Kasse beziffert sich auf
557220,63 Mk Hiervon ab das Amortifations Darleben mit
13160 Mk bleibt ein Reinvermögen von 544060,63 Mk oder
gegen das Vorjahr ein Mehr von 2093,42 Mk

sD er fünfte communale Wahlbezirks
Verein feierte am Sonnabend Abend im Concerthause
unter reger Betheiligung ssiner Mitglieder und deren An
gehörigen sein diesjähriges Stiftungsfest durch Concert
und Ansprachen der Herren Oberlehrer Dr Günther
und Professor Dr Freytag

sSch miede Innung In Folge Einladung des
Vorstandes hatten sich gestern Nachmittag im Prinz
Carl eine Anzahl Schmiedemeister von hier und aus dem
Saalkreise einsiesunden um eine Besprechung über gewerb
liche Fragen von allgemeinem Interesse zu Pflegen Der
Obermeister erstattete Bericht über den kürzlich gehaltenen
Provinzial Schmiedetag in Magdeburg und erläuterte den
Z 6 der Reichsgewerbeordnung Die von den meisten
Eisenhüttenwerken angestrebte Erhöhung der Eisenpreise
wurde gut geheißen da man sich davon auch eine Auf
besserung der Ichmiedearbeiten verspricht Die Mit

glieder wurden eingeladen an der zweiten allgemeinen
Jnnungs VorständeVersammlung m 29 d M theilzu
nehmen und gebeten ihr Interesse den begründeten und
mit Erfolg bestehenden Jnnungs Fachschnlen zuzuwenden
Die Innung zählt jetzt 54 hier und im Saalkrcise woh
ÄMHli MiMtWeoD ZtiUzzcM Kuo La mz k A,lK I

sDer Sängerbund an der Saales hielt gestern
Nachmittag im Prinz Carl hierselbst seine ordentliche
diesjährige Hauptversammlung ab Der Vorsitzende Herr
Bürgermeister a D Hofmann Halle begrüßte die Dele
girten der zum Bunde gehörenden Vereine Die Präsenz
liste ergab die Anwesenheit der Vertreter sämmtlicher
Bundesliedertafeln mit Ausnahme der Fußmann schen Lie
dertafel in Merseburg die nicht vertreten war Der vom
Vorsitzenden erstattete Jahresbericht läßt sich namentlich
über dos in Zörbig abgehaltene Sängerfest recht günstig
aus und stattet den Dank an die dortigen städtischen Be
hörden die Bürger und Sängerschaft ab die alle mit
einander gewetteifert haben den zahlreichen Sangcsbrüdern
von nah und fern den Aufenthalt dort so angenehm wie
möglich zu machen was ihnen im vollen Maße gelungen
Auf dem 25 jährigen Jubelfeste des deutschen Sänger
bundes das am 11 September cr in Coburg in allge
mein befriedigender Weise abgehalten wurde war der
Sängerbund an der Saale nicht vertreten Abgemeldet
vom Bunde haben sich die Liedertafeln Harmonie in
Bernburg und Arion in Afcherslelen Der Bund zählt
jetzt noch in 6 Städten Nanmburg Merseburg Schkeu
ditz Zörbig Magdeburg und Hille 16 Liedertafeln mit
317 aktiven und 248 passiven Mitgliedern gegen das
Vorjahr weniger 2 Liedertafeln mit 57 aktiven und 149
passiven Mitgliedern Die Liedertafel Myrthe Halle
hat die vorjährige Rechnung geprüft und für richtig be
funden Mit der Prüfung der diesjährigen Rechnung
wird die Volksliedertafel in Halle beauftragt Die Rech
nung zeigt in Einnahme 1326,28 Mk in Ausgahe 610,37
Mk Das Zörbiger Sängerfest brachte dem Bunde ein
458,90 Mk und kostetete ihm 324,30 Mk Die vertre
tenen Liedertafeln aus Merfeburg erklärten sich bereit das
nächstjährige Bundes Sängerfest zu übernehmen Hinge
wiesen wurde bei dieser Gelegenheit auf das im nächsten
Jahre hier stattfindende Mitteldeutsche Bundesschießen
bei dem auch jedenfalls die Sängerschaft sich mitwirkend
betheiligen wird Vorort bleibt wiederum Halle Durch
Zuruf wurde der bisherige Bundesvorstand wieder ge
wählt desgleichen der musikalische Ausschuß

sDie Ortskraukenkenkasse der Weber Wirker
Seiler c j hielt am Sonnabend Abend in Schönemaun s
Restaurant unter Vorsitz des Herrn Schornsteinfegermeister
Fischer eine Generalversammlung ab Nach dem erstatteten
Verwaltungsbericht für die Zeit vom 3 Jan cr bis 6 Nov cr
beträgt die Einnahme inkl 340 Mk Bestand 2653 Mk 95 Pf

die Ausgabe 1616 Mk 35 Pf Der Reservefonds weist 10L0
Mark aus Nach Wahl deß Vorstandes und der RechnUugs
Revisoren wurde ein Mitglied wegen ungebührlichen Betragens
aus der Kasse ausgeschlossen

lOessentliche Versammlung In Frey
bergs Garten wurde am Sönnabend Abend eine öffent
liche Schmiedeversammlung abgehalten die zum großen
Theil von Fabrikschmiedcn besucht war Zweck der Ver
sammlung war die Gründung eines Fachvereins Dieselbe
ward nach langen Reden beschlossen und ein provisorischer
Vorstand gewählt Nach den Ausführungen eines fremden
Schmiedes aus Halberstadt mit denen sich die Versamm
lung einverstanden erklärte soll die zum Theil traurige
Lage der Schmiede aufgebessert werden durch Einführung
einer Arbeitszeit von Morgens 6 bis Abends 6 Uhr
Abschaffung der Sonntagsarbeit und der Beköstigung und
Logirung beim Meist r Es meldeten sich eine Anzahl
der anwesenden Fabrikschmiede in den neuen Verein

Der Vorstand der hier domicilirendein Knapp
schaftsberufsgenossenschaft hielt unter Vorsitz des Hrn
Direktor Leopold am Sonnabend im Hotel Stadt Hamburg
eine Sitzung ab

Bauernverein Der Vorstand des Bauecuvereins des
Saalkreiies war am Sonnabend unter Vorsitz des Herrn Fer
dinand Knauer Gröbers bierselbst vereinigt

Der hiesige Jnnuugsausschuß hält am 29 d Mts
im Prinz Carl eine Sitzimg ab Die Tagesordnung ist
eine sehr umfangreiche und haben die Herren Regierungspräsi
dent v Diest owie mehrere andere Mitglieder der Königlichen
Regierung und des Magistrats unserer Stadt ihr Erscheinen
zugesagt

sDie öffentliche Ar beitsv er sa mm u ngj
welche Sonntag Nachmittag in Rieses Gesellschsstshaus
in Giebichenstein abgehalten wurde war verhältnißmäßig
schwach besucht der Einladung an Arbeitgeber und andere
Interessenten schien Niemand von dieser Seite nachge
kommen zu sein Die Anwesenden bestanden aus Arbeitern
verschiedener Branchen und ertheilte der Vorsitzende über
den Gegenstand der Tagesordnung Die geplante Alters
und Jnvalidenversorgung der Arbeiter dem Viktnalien
händler Mittag aus Giebichenstein das Wort Redner
ging nachdem er die bisher ins Leben getretenen Sozial
reformen Krankenkassengesetz Ortskrankenkassen freiwillige
Hilfskassen Uufallversichernngsgesetz mit Ausnahme freiwil
lligerHilfskassen als ungenügend für den Arbeiter bezeichnet
hatte zu dem Thema überund sprach sich dahinaus daß wie
wohl er das Gute der Vorlage anerkenne dieselbe doch
dem Zwecke nicht entspreche Außer Anderem müsse die
Altersversorgung einerseits früher als mit dnn 70 Lebens
jahre beginnen andererseits die Rente höher bemessen wer
den die Verwaltung der Versorgungskassen dürfe man nicht
dcn Berufsgenossenschaften überweisen da dieselben zu theuer
arbeiteten Weiter seien die Arbeiter gar nicht zur Steuer
für die geplante Versorgung heranzuziehen lediglich das
Reich müsse die Kosten tragen vielleicht durch einen Zu
schlag von etwa 25 pEt zur Einkommensteuer Nach
weiteren Ausführungen gelangte nachstehende Resolution
zur Annahme Die heutige Arluiterversammlung erklärt
es als Pflicht des Staates die Lasten der Alters und
Jnvalidenoersorzung allein zu tragen Im übrigen hält
sie die ganze Vorlage als ungenügend und erblickt darin
weiter nichts als eine Umschreibung des Armenwesens

sPrüsuna j Alljährlich pflegt das Musik Institut
von Fräulein Mary Kaufmann gr Ulrichstraße 12 seine
in weiteren Kreisen bekannten Schülerprüfungen abzuhalten
Die erste der beiden im Winterhalbjahr üblichen Soiröen
fand am Sonnabend unter reger Betheiligung der Ange
hörigen sowie einer Anzahl Musikfreunde statt Wir können
konstatiren daß auch diesmal wiederum ganz beachtens
werte Leistungen geboten wurden Man bemerkte daß
der Unterricht in der Hand einer praktisch erfahrenen Dame
liegt die mit Gewissenhaftigkeit die Ausbildung der ihr an
vertrauten Zöglinge leitet und mit liebevoller Hingebung
die individuellen Anlagen auszubilden sucht Kamen auch
bisweilen in Folge einer gewissen Befangenheit die einzelnen
Piecen nicht zur vollen Geltung so konnte man immerhin
doch unschwer erkennen daß eine gute Schulung die Grund

lage bildete Vor allen ist der Vortrag der Arie aus
Flotow s Stradella sowie zweier Riedel fchen Lieder her
vorzuheben in welchen eine klangvolle Stimme unterstützt
durch ein gründliches ernstes Studium sowie durch eine
sorgsame uud liebevolle Vertiefung das lauschende Ohr
fesselte Auch die Walzer Arie aus Romeo und Julia
fand trotz ihrer Schwierigkeit eine sehr ansprechende Wie
dergabe Recht beachtenswerth wurden das Mosel sche
Lied O Minne und Kirchner s Sie sagen es wäre
die Liebe vorgetragen Ein Duett aus dem Freischütz
und ein Terzett von Curschmann ließen eine lobmswerthe
Sicherheit erkennen Auch der Bariton verspricht bei län
gerer Ausbildung gute Leistungen Die Klaviervorträge
waren in Rücksicht auf das jugendliche Alter der Vortra
genden recht erfreuliche Leistungen Die Auswahl des Pro
gramms war mannigfaltig und geschmackvoll Der verehrten
Leiterin des Instituts wurde daher von Seiten der Gäste
die gebührende Anerkennung gezollt Wir wünschen dem
Institut einen recht blühenden Fortbestand V

jCafö Davids Während gesteM Nachmittag im
St adttheater der Compagnon über die Bretter ging
lauschte im neuen Saale des Casü David eine größere
jugendliche Gesellschaft der Vorführung der Feerie Dorn
röschen Wir unterlassen es uns bei der augenblicklich
gereizten Stimmung unter den Theaterrecensenten auf
eine Kritik der Leistungen der kleinen Darsteller einzulassen
wenn aber der reichlich geerntete Beifall des Publikums
maßgebend für das Urtheil ist so wurde recht gut ge
spielt Natürlich rrug Kasperle welcher den Schildknappendes
Dornröschen befreienden Prinzen darstellte viel zum ganzen
Erfolge bei Seine Couplets sang er mit kräftiger
Stimme sein außerordentliches Organ ließ zwar zu wün
schen übrig doch war deshalb die Wirkung um so komi

holung des Tannhäusers mir Frl Doxat als Elisabeth
und Herrn Memmler als Tannhäuser statt

Die Rollen zum Aschenbrödel sind bereits vertheilt
worden Die Titelparthie wird Frl Mela r übernehmen
welche an anderen Bühnen so am Stadttheater in Bre
men dieselbe schon mit großem Erfolge zur Darstellung
gebracht hat

Wie wir erfahren ist Herr Hettstedt der beliebte Ba
riton unseres Stadttheaters vom Verwaltungsrath des
Bayreuther Theaters zur Mitwirkung für die während des
nächsten Sommers in Bayrenth stattfindenden Festspiele
engagirt worden

Auch ein Zeichen der Zeit Bei der ersten Auf
führung von Romeo und Julia war die Gallerte durch
34 Personen besetzt wonach 126 Billets als unverkauft
zurückkamen Das gleiche ungünstige Verhältniß stellt sich
für den 3 Rang heraus wo 36 Billets verkauft wurden
und 69 Plätze leer blieben Auch im Parterre zeigten sich
von 126 Plätzen 82 unbesetzt und ein noch viel ungünsti
geres Resultat ergab der 2 Rang wo im Ganzen von
vorhandenen 176 Plätzen bloß 19 verkauft wurden Die
größte Frequenz zeigten der 1 Rang Balkon und das
Parquet

Meme MUHeüunM
V in seltsamer Betrug Paris 26 November Vor

sechs Monaten entwich Herr Henry Thibaudin zweiter Cassi
rer eines großen Bankhauses und ließ in der Kasse ein Defizit
von Hundertfünfzigtausend Francs zurück Der Cassirer blieb
verschollen die Polizei versiegelte dessen Wohnung seine Pa
piere wurden durchsucht und da fand man unter Anderem auch
eine Rechnung auf dreißigtausend Francs für Schmucksachen
Thibaudin hatte wie die Leute sagten niemals eine Liebschaft
gehabt auf die Rei e Pflegt man keine Schmucksachen mitzu
nehmen was war also mit dem Schmuck geworden Die Po
lizei wurde nicht müde Nachforschungen anzustellen und ge
langte zufällig zur Kenntniß daß der Herr Cassirer mit dem
Töchterchen seiner Wäscherin Banche Dupont zu scherzen Pflegte
Anfangs November begab sich eine Gerichts Commission nach
dem Hause der Wäscherin man fragte dieselbe die ganz ver
steinert war als sie die Herren sah ob der Herr Cassirer ih
rem Töchterlein werthvolle Geschenke gemacht habe die Frau
verneinte dies entrüstet schließlich thaten die Herren ihre Pflicht
nahmen eine Hausdurchsuchung vor und fanden in einer Papp
schachtel zwischen Kämmen Seife und Pomade ein Kreuz ein
Medaillon und ein Herz aus Diamanten im Werthe von mehr
als dreißigtausend Francs Jetzt wurde die Wäscherin wegen
Diebstahlstheilnahme in den Anklagestand versetzt Vor Gericht
zerflossen Mutter und Tochter in Thränen Beide schwören
die heiligsten Eide daß Thibaudin ihnen erzählt er habe das
Zeug im Louvre um 5 Francs gekauft weil es gar so hübsch
glänzte die Wäscherin sagte Hätte ich eine Ahnung gehabt
daß das Zeug echt ist hätte ich es schon versetzt Die hübsche
Manche ballt wüthend die Faust ste rust Der elende Vaga
bund betrügt ein armes Mädchen schenkt statt falschen Schmuckes
echten her ich hätte ins größte Unglück kommen können denn

hätte nicht Jeder der den schmuck verstanden hätte geglaubt
ich habe meine Ehre dafür gegeben Mutter und Tochter
sind nicht zu beruhigen Die Wäscherin schreit Wir sind
keine solchen Menschen mein Mann ist ein armer Teufet aber
ein Ehrenmann der Trauring den er mir an den Finger steckte
war so sicher von Messing daß ich binnen einer Viertelstunde
den ganzen Finger schwarz bekam Dem fiel es nicht ein mich
zu betrügen und mir einen Goldring zn kaufen Befragt ob
sie gutwillig auf den Schmuck Verzicht leisten wollen zn Gun
sten des beschädigten Bankhauses erklären sich Mutter und
Tochter sofort dazu bereit sie bedingen sich nichts anderes aus
als das Versprechen daß Mr Thibaudin falls er eingebracht
wird guillotinirt werde Ein bei der Verhandlung anwesender
Bevollmächtigter des Bankhauses gibt Mlle Manche fünfhun
dert Francs damit sich dieselbe hierfür einen anderen Schmuck
kaufe Das Mädchen nimmt das Geld knixend i Empfang und
ruft Das Geld lege ich in die Sparkasse Schmuck kaute ich
um keinen Preis wer sich dabei nicht auskennt wird infam be
trogen man würde mir vielleicht wieder einen echten statt ei
nes falschen anhängen

Neber Edison s verbesserten Phonographen thei
len die Daily News Näheres mit Ganz abgeändert ist der
Theil des Phonographen welcher die durch unsere Stimme
verursachten Schwingungen der Membran auf einer Metallfolie
markirt Während beim alten Phonographen dieser Theil auch
zur Wiedergabe der Töne diente ist beim neuen Apparat hier
für eine besondere Vorrichtung angebracht Bor einigen Tagen
wurden im Beisein des Reporters der Evening Post mehrere
interessante Versuche angestellt Das Instrument befand sich
in Edison s Privatkabinet in unmittelbarer Nähe des Labora
toriums Edison las dem Phonographen etwas vor Nach
ewiger Zeit wurde am Instrument ein kleines Höhrrohr be
festigt und dem Reporter gegeben Dies Maschine wurde in
Bewegung gesetzt und klar und deutlich erklang Edison s
Stimme Trotzdem zur gleichen Zeit im Laboratorium starker
Lärm herrsche war von 6 oder 8 Wörtern nur eins nicht ganz
deutlich zu verstehen In diesem Falle wurde auf eine Feder
gedrückt uud der Phonograph ging 10 oder 100 oder 5000
Worte je ach Wunsch zurück Am Tage vorher waren
ähnliche Experimente gemacht worden Der Phonograph las
da eine Seite von Nickolas Nickleby Das erste Mal wur
den trotz des ringsum herrschenden Lärmes doch 30 pCt ver
standen das zweite Mal wurde jedes Wort vom Phonographen
etwa doppelt so laut wie von einem guten Telephon gesprochen
An einem andern Tage war der Erfolg noch günstiger Ob
gleich der Zuhörer vier Fuß von dem auf dem Cylinder be
festigten Monogramme entfernt stand konnte er doch genau
hören wenn der Phonograph zu sprechen begann und auch ein
elne Worte unterscheiden Die Stimme ist viel besser charak
terisirt als beim Telephon Der Zuhörer hat stets den Ein
druck als spräche er mit einer andern Person Ist es,nöthig
daß die Maschine etwas wiederhole so fühlt man sich unwill
kürlich bewogen diese Person deshalb um Entschuldigung zu
bitten und mehr wie einmal ist man auf den Sprung der
Maschine zu sagen Haben Sie die Güte das zu wiederholen
Es wurden noch Versuche gemacht mehrere Töne gleichzeitig
bezw nach einander auf die gleiche Stelle des Monogramms
einwirken zu lassen Edifon las z B eine lange Reihe geo
graphischer Namen dann drehte er die Maschine zurück und
sang Hail Columbia er drehte nochmals zurück und Pfiff
den Uankee Doodle Diese dreifache Botschaft wurde vom
Phonographen wiedergegeben Natürlich kamen dabei die wun
derbarsten Znsammenstellungen heraus doch war jeder Theil
von dem andern zu unterscheiden Edison hofft in zwei Wochen
mehrere Maschinen zu Versuchen mit Tönespielern lsonnä
oonäsnssi s oder Trichterröhren welche die Tone eines großen
Raumes zusammenfassen sollen fertig zu haben Jetzi muß
man noch zum Phonographen sprechen indem man die Lippen
dicht an das Mundstück bringt



scher Ucberraschcud waren die Verwandlungen und Wan
deldekorationm welche bei elektrischer Beleuchtung in ma
gischen Licht Mlen strahlten Reizend war das Ballet
der kleine Seiltänzer und die Metarmophosen Wer sich
und seinen Kindern einige amüsante Stunden bereiten will
versäume es daher nicht einer Vorstellung im Feerietheater

ll Schwiegerling beizuwohnen
fAus Giebichenstein Am 25 d Mts fand in

der Saalschloßbrauerei ein zahlreich besuchter Familien
abend des patriotischen Vereins Giebichenstein Trotha Cröll
witz statt bei welchem nan en lich Herr Pastor Palmie
aus Halle a S einen sesj inden Vottrag über Luthers
Leben hielt Das Concert wurde von der Kapelle des 36

Ins Regm ausgeführt zsch nacl tizztztizgM zznjz
Dis zweite Civilkammer hiesigen Landgerichts be

schäftigte sich seit Jahresfrist nüt einer Wage welche der Rit
tergutsbesitzer Graf von der Schulenbnrg auf Emden Kreis
Neuhaldenslebn gegen den Provinzialverbaxd der
Provinz Sachsen auf Erstattung der Beiträge
für an Lungenseucye gefallenes Vieh un Betrage von 4000 M
Lungenseuchenreglements für die diesseitige Provinz vom 7
November 1832 resp 24 November 1885 angestellt hatte Der
beklagte Provinziatverband vertreten durch seinen Landesdirek
tor Gra rn von Wintzingerode verweigerte die Zahlung weil
die vorgcfchriebne Anmeldung nicht rechtzeitig kowie nicht ord
nungsmäßig bei dem Seuchenkommissar erfolgt war Da
der Kläger zugleich Amtsvorsteher und sein Inspektor stellver
tretender Ämtssorsteher ist so entstanden verschiedene Rechts
fragen Dieser Tage hat der Gerichtshof min sein Urtheil ge
fällt indem er sich den klägerischen Ausführungen anschloß und
die Beklagte nach dem Klageantrage verurtheilte Der Pro
vizialverband will die Angelegenheit b s an das Re chf ericht

bringen
Heimreise Gestern verließen in großen Kolonnen mit

mächtigen Bündeln beladen die auf den Rittergütern der um
liegenden Ortschaften während des Sommers beschäftigt gewe
senen polnische Arbeiter und Arbeiterinnen ihre Arbeitsstellen
um da die landwirthschasilichen Arbeiten beendet sind mittelst
Bahn in ihre Heimath zu reifen

sGesnnder Schlaf Man wird nicht dagegen streiten
wollen daß ein gesunder Schlaf eiue beneidenswerihe Gabe
der Natur ici indessen hat dieselbe auch wieder ihre Schatten
seiten die häufig genug schon zu 5echt unliebsamen Situationen
und Verlegenheiten geführt haben Ein hiesiger gemüthlicher
Einwohner hat dies kürzlich an sich selbst erfahren Der Be
treffende stand nämlich im Begriffe zum zweiten Male in den
Haien der Ehe einzulawen als ihm das Schckml in Gestalt
seines gesunden Schlafes einen recht dummen Streich spielte
der unter Umständen leicht recht verhängnißvoll für ihn hätte
werden können Das eheliche Bündniß sollte an einem Nach
Mittage um 3 Uhr in einer hiesigen Kirche eingesegnet werden
Die zahlreichen Zeugen des Aktes hatten sich znr rechten Zeit
an dem heiligen Orte eingefunden und es f hlten nur noch die
Hauptpersonen das Brautpaar Dasselbe ließ indeß lange
auf sich warten Viertelstunde auf Viertelstunde verraun und
schon ergingen sich die Wartenden in allerlei Vermuthungen
und zogen daraufhin recht selt ame uukombiuirbare Schlüsse
während die Braut daheim völlig aufgelöst sich in ihr Schicksal
zu ergeben versuchte Endlich um ü Uhr erschien das Braut
paar in fieberhakier Eile in der Kirche und wie ein Alp löste
sich ein recht drückendes Gefühl von der Brust der ungeduldigen
Zeugen Die Neugierde der letzteren über den Grund der
Versäumnis wurde deuu auch bald befriedigt und zu allgemei
ner Heite keit löste sich das Räthsel auf Der glückliche Bräu
tigam hatte sich uämlich seiner Gewohnheit gemäß nach Tische
einem Mittagschläfchen hingegeben und war dabei von so
süßen Träumen wie sie einem Menschen an einem Hochzeits
tage nur immer beschicken werden können umgäukelt worden
daß er die festgesetzte Zeit verschlief und nur mit Mühe er
muntert werden konnte Die kleine Störung soll wie wir
hören glücklicher Weise keine weiteren Folgen gehabt haben

sPo lzeinach rich ten s Dem Restaurateur W in der
großen Steinstraße wurden am 20 d M Abends zwischen
ö und 7 Uhr aus einem offenen Schlafzimmer ca 170 Stück
Cigarren gestohlen Der That verdächtig erscheinen 5 junge
Burschen In der Nacht von 25 zum 26 November wurde
dem Arbeiter Karl A aus Radewell aus einem Arbeitssaale
der Malzfabrik von R u Co hier seine silberne Cylinderuhr
mit Sekundenzeiger und gelber Kette gestohlen Erstere
irägt die Nummer 57533 Verdacht fällt auf einen Arbeits
kollegen

Provinz und Nachbarstaaten
Leipzig 25 November Wochenbericht Die Markt

hallenfrage deren Bedeutung für Leipzig ich früher schon meh
rere Mole erwähnt habe ist in ein nenes Stadium getreten
Der Stadtrath hat sich nämlich für die Errichtung der Halle
entschieden und den Platz zwischen Windmühlengasse uud Kur
prinzstraße gewählt In Kürze soll die Angelegenheit den
Stadtverordneten vorgelegt werden Daß die ganze Anlage
einen bedeutenden Umfang erhalten wird geht schon daraus
hervor daß der nöthige Raum wie man hört 2,300,000 Mk
kosten soll Derselbe gehört der Leipziger Jmmobiliengesell
schaft Die Genehmigung zur Errichtung eines weiteren
städiischen Bauwerkes von bedeutendem Umfauge ist in der letz
ten Stadtverordnetensitzung ertheilt worden In der Pleißen
straße soll nämlich ein neues Dienstgebäude für das Polizeiamt
errichtet werden vorläufig siud die Kosten auf 700,000 Mark
veranschlagt Der gewählte Platz ist insofern ein sehr günstiger

als das Polizeiamt dann unmittelbar neben Land und Amts
gericht liegt Die dortige Gegend wird überhaupt in Kürze
eine große Anzahl hervorragender öffentlicher Gebäude auszu
weisen haben Das neue Conservatorium wird am 5 Dezem
ber eröffnet werden Die Vorarbeiten zum Reichsgerichtsbau
schreiten rüstig vorwärts und bald wird jedenfalls auch mit
dem Bau der neuen Universitätsbibliothek begonnen werden
Außerdem soll auch das projektirte Grassimuseum in dortiger
Gegend seinen Platz finden Da ich einmal von der Bau
thätigkcit spreche so möge eine Neueinrichtung erwähnt werden
welche Nachahmung verdient Aus Veranlassung der Bauge
werkininnung soll nämlich eine tägliche Baubörse stattfinden
derart daß an einem bestimmten Orte sich alle zu den z Z
stattfindenden Bauten in Beziehung stehenden Personen wie
Unternehmer Handwerksmeister c zusammenfinden un die
nolhwendigen Verabredungen treffen Ohne Frage wird mit
dieser Einrichtung den einzelnen Personen viel Zeit erspart
Am 5 und 6 Dezbr finden hier Ergänzungswahlen zur Stadtver
ordnetenversammlung statt Aus dem bei dieser Gelegenheit ver
öffentlichten Verzeichniß der stimmfähigen und wählbaren Bür
ger ergiebt sich daß die Zahl der Ansässigen 1978 die der Unan
jössigen 8800 beträgt Daß sür unsere Kunstsammlungen nach
Befinden recht beträchtliche Summen aufgewendet werden ergiebt
sich daraus daß soeben der Rath für das Museum das Achen
bach sche Oelgemälde Der Hauvtthurm bei Ostende für 26000
Mark und das A v Werner fche Bild Der rothe Prinz für
4000 Mark anzukaufen beschlossen hat Dr Hans Mever
unser kühner Landsmann der den Kilimandscharo bestiegen hat z
ist hier natürlich mit großen Ehren empfangen worden Am
Dienstag Abend versammelten sich fünf wissenschaftliche Vereine
und zahlreiche Gäste zu einer großen Festsitzung im großen
Saale der Universität und Herr Pros Dr Ratzel der Vor
sitzende des Vereins für Erdkunde bewillkommnete den Mann
dem wir die erste große geographische Errungenschaft in Deutsch
Afrika eine That von wissenschaftlicher wie nationaler Bedeut
ung verdenken Sodann erstattete Herr Dr Meyer Bericht
über die Besteigung des höchsten Berges Afrika s und gab ein
anschaul ches Bild von den Gefahren und Mühseligkeiten welche
er zn überwinden gehabt An die Sitzuug schloß sich eine
Festtafel während welcher dem Reifenden noch manche Ovation
dargebracht wurde Für die Ostermesse 1388 habeil unsere
Buchhändler mancherlei Veranstaltungen im Sinn Die Eröff
nung der neuen Buchhäudlerbörse wird schon zu verschiedenen
Festlichkeiten Anlaß geben weiterhin ist aber auch eine Aus
stellung geplant welche den Buchhandel und dessen Hülfsge
lmrbe umfassen soll Das traMge Nachspiel welches der
Zusammenbruch der Leipziger Diskontogesellschaft vor wenigen
Tagen gefunden erregt allenthalben herzliche Theilnahme Be
kanntlich war der Banquier Sandbank im Laufe der Unter
suchung seines Konkurses der uach dem Diskonto Gesellschafts
Krach eintrat wegen begangener Wechselfälschungeu verhaftet
worden Dies Ereigniß hat sich die Gemahlin des Verhafteten
so zu Herzen genommen daß sie sich kurz nachdem sie mit
ihrem Gemahl im Gefängniß eine Unterredung gehabt in ihrer
Wohnung erhängte Die Dame entstammte einer sehr guten
Familie außer einer in Berlin glücklich verheirateten Tochter
und einem Sohn der Dr ist trauern zwei unmündige
Kinder an ihrem Sarge Das Mitgefühl welches dieses er
fchütternde Ereigniß in den Weitesten Kreisen der Stadt erregt
hat ist ein aufrichtiges und herzliches Das Lutherfestspiel
in der Alberthalle hat sich stets des regesten Besuchs zu er
freuen gehabt so daß wie s Z in Halle noch einige Vor
stellungen mehr als zuerst beabsichtigt gegeben werden muß
ten Die letzte Aufführung findet am Sonntag statt Um
nicht den Verlauf der Konkurrenz auf sich zu laden hat
die Direktion des Stadttheaters die Aufführungen des Hen
zen fcheu Martin Lnther inhibirt trotzdem dieselben sich des
lebhaften Besuchs und reichen Beifalls zu erfreuen hatten So
fort nach Beendigung des Festspiels wird aber das wirksame
Drama wieder auf das Repertoir gesetzt Das am vorigen
Sonnabend ausgeführte Schauspiel Autoinette von Kraatz uud
Norweg wurde trotz einzelner Schwächen doch im Ganzen recht
freundlich ausgenommen In dieser Woche brillirte die Direk
tion wieder mit einer Aufführung der beiden Theile des Faust
in dcr Devrieut schen Bearbeitung Jnscenirnng und Besetzung
waren sehr anerkennenswert und das Publikum iu beiden
Vorstellungen hochbefriedigt Im Karolatheater gastirt z Z
uas Ensemble des Dresdener Residenztheaters daß gute Solo
kräfte aufweist aber vor Allem durch sein wirklich igroßartiges
Zusmninenspiel sich auszeichnet Operettenaufführungen wie
die des Viceadmiral sind hier seit langem nicht gesehen Sehr
gut ist auch die Wiedergabe der Volksstücke hier zeigt sich der
Direktor Karl von drei guten Seiten als Dichter Regisseur
und Schauspieler Von seinen Stücken wurde bisher mit leb
haftestem Beifall das bayrische Dialektstück Der Bettelbua
gegeben die Posse Das Mäd 1 mit Geld folgt am Sonntag
Neben solchen theatralischen Genüssen wird augenblicklich
für Leipzig freilich selbstverständlich auf dem Gebiete der
Musik genug geboten Heute Abend wird Nikita die junge
Amerikanerin auftreten für welche gerade Reklame genug ge
macht Sofie Menter die berühmte Pianistin folgt ihr am
2 Dezember Im Stadttheater wird in Kürze Lola Beeth
die berühmte Sängerin der Berliner Oper auftreten In der
Alberthalle soll Anfang Dezember der Altenburger Kirchen
chor in der stärke von 150 Personen der sich eines sehr gu
ten Ruses erfreut ein Concert geben Täglich hört man von
neuen Ankündigungen verwundert muß man sich nur fragen
wo alle die Leute herkommen sollen um alle jene Veranstalt
ungen zu besuchen

Naumburg Ein heiterer Zwischenfall Wirdaus
einer hiesigen Volksschule berichtet Aufgefordert Gebete herzu
sagen erhebt sich ein kleines kaum schulpflichtiges Mädchen und
betet Ich bin klein Mein Herz ist rein Soll niemand
drin wohnen Als Herr Name des Lehrers allein

Eythra Pankerei Im Gasthofe zur GrünenEiche
Hierselbst fand kürzlich eine Paukerei Leipziger Studenten
statt Die daran Betheiligten etwa 30 an der Zahl hatten
sich theils mittels dcr Bahn theils mittels Droschke nach Ey
thra begeben um im vorgenannten Gasthause ihre Mensuren
auszufechten Nachdem acht blutige Erfolge zu verzeichnen wa
ren traf der auf telegraphischem Wege benachrichtigte Gendarm
ans dem nahen Zwenkau ein und fand unter dem Orchester 3
Verletzte vor die bereits von dem anwesenden Paukarzte be
handelt wurde Auf dem Heuboden befanden sich zwei andere
verwundete Kämpfer die dem Auge des Gesetzes entgingen

Bnttstädt Abnormität Im benachbarten Rohrbach
wurde vor etwa 8 Tagen dem Einwohner Porsch ein Kind
ohne Beine geboren Der Unterleib schließt rund ab außer
dem sind beide Hände verkrüppelt und der linke Arm gelähmt

Und das arme Wurm lebt und läßt sichs wohl schmecken
Freyburg a U Verurtheilt In der letzten Sitz

ung des hiesigen Schöffengerichts wurde u a der Getreide
händler Amandus von Ranchhaupt Hierselbst wegen eines gegen
die Geitner schen Eheleute versuchten Betrugs zu 7 Tagen Ge
fängniß verurtheilt

Zeitz den 25 November Bürgermeister WahlIn der gestern stattgefundenen Sitzung der Stadtverordneten
zu Schweidnitz wurde unser Bürgermeister Herr Thiele mit 26
Stimmen auf die Amtsdauer voir zwölf Jahren zum ersten
Bürgermeister der Stadt Schweidnitz gewählt

Handel und WsrZshr
Börsen Wochenbericht Die vielen Überraschungen der

letzten Woche die Verleihung des Schwarzen Adlerordens an
den russischen Botschafter die Enthüllungen der Köln Ztg
der Sturz Rouviers und Grevys bewirkten ein Hin und Her
schwanken der Tendenz und der Course Im letzten Theile
der Woche neigte man jedoch mehr der optimistischen Auffassung
zu und die Notirungen sind im Ganzen höher als am Schluß
der vorhergegangenen Woche Die feste Haltung machte sich
am meisten trotz des geringen Geschäfts auf dem Markte für
inländische Fonds bemerkbar In Bahnen wurde flott bei
steigenden Coursen gehandelt Vom Jndustriemarkte hat die
Spekulation sich mehr fern gehalten

BroüutteAdSrse Berlin 26 November Weizen eröffnete und verlief in
recht flauer Haltung auf später bestrittene Gerüchte daß Zolleriöhungen utcht
so bedeutend als gehofft durchfükiibar iem wurden später wirkten Realisationen
befestigend loko 148 bis 175 M Apri Mai 170,25 bis 169,5 bis 170 25
M Roggen loko stark zugeführt war billiger vfferirt und schwer
unterzubrnigen Termine schwankend eröffneten matt und niedriger um sich
später auf DeckungNegehr zu erhrlen das Geschäft blieb schleppend loko
115 bis 122 M April Mai 127,75 bis 127,25 bis 128 M Hafer
loko war in allen Qualitäten vernachlässigt Termine weuig verändert waren
s ill und schwächer loko S6 bis 132 M April Mai 108,75 bis 108,25
bis 108,5 M Gerste bl ed fast geschästsbs loko 105 bis 80 M

Rübsl begann ziemlich fest mußte späterhin auf Realisationen etwas
nachgeben loko ohne Faß April Mai S1 bis 50 bis 49 bis 51 M

Petroleum fand wenig Beachtung loko November Dezember
M Spiritus loko anfangs matter ud niedriger später belestigt

Termine ebenso zeigten sich späterhin bei etwas regerem Geschäft fest und
höher loko ohne Faß ve steuert 97,5 M mit 50 M Verbrauchsabgabe
SZ bis 51,8 bis 52 1 M mit 70 M Verbrauchsabgabe 34 bis 33,90 M
April Mai 35 M Mehl still und jchwach im weitereu Verlauf erhclt
Weizenmehl 0V 23,50 bis 22,00 M 0 22,00 bis 20,25 M Roggenmehl
0 18,50 bis 17,00 M 0 und 1 17,00 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sosern nicht anders angebeben als bezahlt

Literatur
Illustrierte Hackländer Ein prachtvolles Weihnachtsge

schenk hat auch in diesem Jahre der Verlag von Karl Krabbe
in Stuttgart fertiggestell Hackläuders humoristische Schriften
zwei stattliche Bände in dem beliebten Format der Fliegenden
Blätter mit 473 Illustrationen von H schlittgen nnd anderen
Münchener Künstlern In Hackländers Schriften waltet eine
Kraft der Darstellung und eine dichterische Phantasie welche
jene nie und nirgends langweilig erscheinen läßt die uns viel
mehr fesseln und heute noch hinzureißen vermögen Daß dem
aber so ist das beweisen die illustrierten Ausgaben seiner
Werke ein Unternehmen welches so weitschichtig angelegt und
so kostspielig ist daß es in seinem Fortschreiten längst unter
brochen fein würde wenn es eben dieser großen Theilnahme
des lesenden uud hauptsächlich des kaufenden Publikums sich
nicht erfreute In vielen taufenden von Exemplaren sind bereits
verbreitet die Soldatengeschichten mit 1000 Illustrationen von
Emil Rumpf Der letzte Bombardier ein Soldatenroman
mit 500 Illustrationen von Bergen und Haug Europäisches
Sklavenleben mit 600 Illustrationen von Langhammer Krieg
und Frieden mit 175 Illustrationen Bilder aus dem Leben
mit 150 Illustrationen Diesen Ausgaben folgen nun die
humoristischen Schriften Den Reigen dieses Buches

eröffnet H Schlittgen mit seinen brillanten Illustrationen
Welcher Gebildete keuntheutenichtH Schlittgen, dessen Ruhmvoll
den fliegenden Blättern ausgegangen und in alle Welt getragen
wurde und dessen Bildern ein Reiz innewohnt der auf jeder
mann seine unfehlbare Wirkung ausgeübt Wer sich froh uud
heiter unterhalten will in Bild und Wort der greife zu diesen wahr
haft humoristischen Schriften Die Ausstattung ist eine in jeder
Beziehung würdige und geschmackvolle Der Verleger hat hierin
etwas ganz Vorzügliches geleistet

Teiegsaphischs Nachrichten
Paris 27 November Auch der Deputirte Auatole de la

Forge lehnt in einem heute veröffentlichten Schreiben formell
eine Candidatur für die Präsidentschaft der Republik ab
Heute wurden hier zweisozialistische Versammlungen abgehalten
Alle Redner ergingen sich in Angriffen auf den Präsidenten
Grevy auf die Kammern und namentlich auf Ferry und es
wurden Resolutionen in diesem Sinne angenommen

für alle durch endliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

UM MMiNU
80 Aufl Mit 27 Abbild Pr 3
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende ver
danken demselben ihre Wieder
herstellung Zu beziehen durch das
Verlags Magazin in Leipzig
Neumarkt Nr 34 sowie durch
jede Buchhandlung

VoM KMe MIw
Von heute ab täglich von Vormittags

10 bis i Uhr
Bouillon

Die Verwaltung

Die von Hersm Die Janisch
wuegshabts Wohnung Forftsr
sirsche I Belewge ist sofort
oder per I WpriZ zn vermischen

Laden mit beiliegender Wohn Pr 4W
Wohnung schöne große Zimmer Preis
375 Mk zu verm p 1 Apx 88 Zu erfr

Glanch Kirche s

Hiermit nehme ich die Beleidigung welche
ich gegen Frau Löschte ausgesprochen habe
zurück und erkläre selbige für eine recht
schaffene Frau

Halle den 28 November 1887

W sSeit 3 Monaten keine Silbe
Darf ich schreiben

Meinem Freund Wilhelm Benne
mann zu seinem heutigen Gebnrts
tage ein dreimal donnerndes Hoch

Ein guter Freund

befinde
Die WWKche
ich BVA5wswastsRs ZG Des

Lösen von Marken für den folgenden Tc g
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Vortivnenzah stets vorräthig sein wird

Todes Anzeige
Am 26 d Mts Abends 11 Uhr

verschied unerwartet unsere innigstge
liebte unvergeßliche Mutter Schwie
ger und Großmutter die verwittwete

Frau gebim noch nicht vollendeten
74 Lebensjahre Dies zeigen tiefbe
trübt an
die trauernden Hinterbliebenen

Halle a S und Barmen
Die Beerdigung findet Mittwoch den

30 d Mts Vormittags 11 Uhr vom
Trauerhause grüner Hof aus statt

Bon Miseren Abonnenten uns zugehende er enndar b e
zlaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rlch tt

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Karl Garthoff mit Fräulein
Therme Hühne Frankenhausen Herr Otto
Göhre mit Frl Pauline Sturm Leipzig Göh
ren Herr Buchhändler G Galle mit Fräulein
Elisabeth Jänichen Herr Karl Lihmann mit
Frl Anna Hammer Leipzig Hr Wilh Fried
länder mit Laura Silbernagel geb Friedländer
Herr Georg Kreyenberg mit Frl Hedwig Krü
ger Berlin Magdeburg Hr Hermann Ebering
mit Frl Selma Krause Bahrendorf Dommers
leben Herr Kaufm Theodor Weise mit Emilie
Engelbrecht Magdeburg Dehlenwarsleben Hr
Gutsbesitzer Oswald Junghanns mit Fräulein
Marie Junganns Zehma Pansfelde Herr
Pastor Albert Bach mit Frl E von der Wall
Calvörde

Verehelicht Herr Paul Andreas mit Fräul
Elisabeth Klöppel Herr Dr jur R Helßig mit
Frl Susanne Lorenz Herr Dr med A Stern
thal mit Frl Martha Löwenftein Leipzig

Gebore Ein Sohn Herrn Max Fischer
Herrn A Dürblg Leipzig Herrn Fritz Nozck
Magdeburg eine Tochter Hrn Pastor Papst
Nordhausen

Gestorben Herr Gottlob Schuchardt San
erHausen Frau Henriette verw Wmter gebor
Böttger Cösen
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76 Vorstellung 59 Abonnements Vorstellung

Zum ersten Male wiederholt
Farbe KI

IIA lSG W rÜSSr
Große Oper in 3 Akten Musik von Mehul

Jakob ein alter Hirte aus
dem Thale Hebron

Joseph unter dem Namen
Kleophas k Statthal
ter in Egypten

Simeon
Benjamin
Rüben
Naphtali

Levi Söhne
Juda JakobsDan
Gad

Mr
Jsaschar
Sebalon

Personen

Emil Hettstedt

Kammers Koebke

I B Wankmiller
Alex Mitschinör
Walter Müller
I Zimmerman
Julius Funk
Josef Hertzka
Franz Draklö
Theo Hieronhmi
Fritz Kettler
Albert Patry
Adolf Dalwig

Ver

Leibwache

Frauen von Memphis

Utobal Joseph s
trauter Georg Schaffnit

Ein Offizier ison Joseph s
Axel Delmar
Emilie Lange
Carrie Goldsticker
Louise Schaffnit

Chor der Jungfrauen von Memphis
Jsraeliten EgyPter Leibwache Josephs

Volk
Schauplatz Im 1 u 3 Akte zu Memphis
in Josephs Palast Im 2 Akte in einer

freien Gegend um Memphis
Nach jedem Akte finden Pausen statt

1

s
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Weinstuben und Austern Salon
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Reservirte Zimmer

leöKoot bis 12 Ildr

Mr eM mit ckicser 8lk hmarlie

mses8o Dr l iebse 8

Nerven l rait Llixil
zur dauernden Heilung der hartnäckigsten

Nervenleiden besonders ölsieksuelit nZst
gekütilö Xoxkleiäeii üligrÄlls IIsrMoxksn NkZsn
Isiäsn sie Näheres besagt das der Flasche
beilieg Circulär Gegen Einsend od Nach
zu haben i d Apoth in Flaschen IVs 3 u Sllk
Il axt vsp AI 8vl nl2 ttsnnover Lsodersir Osp

Haup Depot Apotb Dr Bödlker
Co Hannover Escherstraße Depots

den meisten Apotheken in Halle a S
ren Apotheke in Dessau Apoth H
mhaar m Cöthen Hof Apotheke

in Camburg

zum Brenne ü Liter
P g empfiehlt

ZZ Bernburgersiraße 13

kestaursnt
utne fxmizösischs BiRsrSs D

LZmIiM vvll vsdsrAer 11 kW iZs Meckivr
Heute Dienstag

Nrose Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,l Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3

Varquet 2,60 MkProic Loge 2 Rang 2 50
Parterre rmmmerirt 1 SV
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Nemg Hinterreihen 1,

Textbücher 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dsm Zhsaterzettel
A 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Gardersbe Abonnemeuts Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellunger
und die vollständigen Pläne des Zufchauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummenrter

Sitze sind an der Theaterkasse Z 30 Pfg zu haben
Tie Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KaffenSssnnng Uhr Anfang 1/ Nhr Ende gegen Rhr

LKKKV
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Mittwoch bsn 3V November 77 Vorstell 19 Vorstellung außer Abonnements
WsMMKikZZAS ÄVZ C ÄiR z KK SMZM ssTs Von
H VKAMSZ O Vorher

Z Boxspiel uns Parsifa von Richard Wag ksr
S Arie der Adriane ans Rienzi gesungen vsn Tsi i i ZÄstssIrss

Begleitung KapsAineifter
3 Z Quartette von Johannes Brahms Der Gang zum Liebchen

S Neckereien gesungen von
Kammersänger

Trauermarsch ans der Götterdämmerung von Richard Wagner
K Miguon Lied von Liszt gesungen von
S Ständchen von Liszt Tenorsolo Kammersänger
7 Quintett aus Meistersinger mit Begleitung des Orchesters gesungen

von Zlit8 ZZZW s Kam nersänger MWMsr WSKIIsZ F ZZ
WM Die nächste Aufführung von Wilhelm Tsll findet Donnerstag

den Dezember statt
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bietet bei vorkommenden Trauerfällen
die reichste und geschmackvollste

Auswahl
An M l ZüisiZi M i empfehle etwas Besonderes pslirte

MMssSrZs
sowie kieferne Bohlensärge in Eichen und Polisander Anftrich das Eleganteste was

die Nenze t bietet

MMMZU Zs in alten Größen
und unübertroffener Schönheit und Eleganz aus den renommirtesten Fabriken mitl
schmiedeeisernen Spreitzen von 150 bis 600 Mark Zum Versandt Verstorbener nach
außerhalb empfehle als Spezialität hermetisch verschließbare

swll DVWsMrss
mit und ohne Spiegelscheibe und elegantester Ausstattung

Ganze Begräbnisse sowie die Uebcrführung Verstorbener nach außerhalb über
nehme iu jedem Falle und leiste nach vmhcriger Extrahirung aller nothwendig werden
den Papiere Requisiten und Verläge sowie in sanitairen und polizeilichen Vorschriften
jede gewünschte Garantie

Sargkisten in größter Zahl am Lager
Meinen Werkmeister stelle bei weiteren Touren zur sicheren Begleitung gern zur

bessitixonä svkag sii si
kippeniÄ ck l ungen LnkUnljung
edt uili te cker swk V ol Ivliu U sl Ivickell bieten ckis Soclonsi LitUIs slo voll ilsr K tor sld t srzeaet vlrtcsaiiiZts llvilmittsl
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uiick vislsllAnstalt odon llx dSr ert wU Uritliei Lvkvl xsxooLoillsck VersolilsimiinASll uixsvauckt vir z vi s wcksrkiUtlioli cki Sekaektel ä W k io N n potkolcos

Verschiedenen entqegenzuireten sehe ich mich zu
der Mittheilung veranlaßt daß die von mir seit Zäugcrer Zeit betriebenen Mschästs
Zweige namentlich

von verkäuflichem Grundbesitz

für Käufer pz sdvZ5iZ l zzAS ß
Veschaffüug ANd NNterhrsugUltg

für Darleiher
GZ ALGZAGZ MWUK GKGWA

T Zs ss H n n Wr KZ elz
nach wie vor meine Hauplthängkcit bilden

gN StsiNftLKtzs 43 Fernsprecher Z8G

Ns Ä sZsMM
ider Frau ZZLZ üAZMs vsss

MiV MZSWSL TGS
ist vom Dienstag den ZzK November bis Sonntag den 4 Dezember im

MUZKSIZRW am gr Be lin 16ll van jO Uhr Bor ittags bis
jznin Dnnkelwerden ausgestellt Eintritt ZG Pfennige

MeössviK Izvßt
Zsivi WlS L iÄ Zis
Mr M Ti KÄü ZiZtsVz SiZl W Zvknrt, tiiAv
snviisvZl ßDSsivZS ZZKZZilr

ISitlR K zi Ä8 zstz v HV i k I Direktor des Victoria Il sater8

keiwrWMMr a Packet 10 und
20 Pfg empfiehl

F W Bernburgersiraße 13

Verfügung

U K KGTischlZrMeistsr Halls s S

Hallelche ftewill FtLerwehr
Dienstag den SS Nov

Bbc ds 8 Uhr
Tk i N K

Feuerwache Bliichclstraße
Das Komlnando

L ÜVÄtßA All
stellt sofort ein M Lzr i vr Bauge
schäit Forsterftratze 4V

Gelber mittelgroßer Hund zugelaufen
Hkndelsträtze

Corallenkette znrückge
schickt vergessen fragen zu las

sen w as sie wnst noch schuldig Ba re Ver
läse sind entstanden G Mark EG Pfg
welchen Betrag nmglhmd erwartet

I V Z5
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietfchmann in Oa ie

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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